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Examenul de bacalaureat 2010 
 Proba E – c) 

Proba scrisă la Istorie 
MODEL 

           Varianta 37 
 
THEMA II (30 Punkte) 
 

Lesen Sie folgende Texte aufmerksam durch: 
A. „Ich bin nicht der Einzige, der sich die Frage stellt: woher kommt das Geld der 

faschistischen Führer, Geld, das in Unmengen zur Verfügung steht ? (...). Man sagte, dass die 
wichtigsten Einnahmen des Faschismus aus den Geldbeiträgen der großen Eigentümer aus Emilia, 
aus dem Pad-Tal und aus der Toskana* stammten. Man sagte, ebenfalls, dass die großen 
Industriellen aus der Lombardei* mitfinanzierten, um den Kommunismus, den gemeinsamen 
Gegner, zu bekämpfen, ein Aussatz in diesen Teilen Italiens.”           
                     (Bryens, Vier Jahre in Rom) 
*italienische Provinzen 
 

B. „Für den Faschismus befindet sich alles im Staat, weder Menschliches noch Geistiges 
hat außerhalb einen Wert oder kann außerhalb des Staates sein. In diesem Sinne, ist der 
Faschismus totalitär. Außerhalb des Staates, [gibt es] keine Einzelmenschen, keine Gruppen 
(Verbände, Gewerkschaften, Klassen). Aus diesem Grund widersetzt sich der Faschismus dem 
Sozialismus. Letzerer hebt die politischen Bewegungen des Klassenkampfes hervor und übergeht 
die Einheit des Staates, der die sozialen Klassen auf eine einzige wirtschaftliche und moralische 
Ebene stellt.  In gleicher Weise widersetzt sich der Faschismus der Gewerkschaftsbewegung.” 
                                                      (B. Mussolini, Der Faschismus, 1934) 
 

C. „Der Faschismus, als Ideologie und politisches Regime, erschien in Europa nach dem 
Ersten Welkrieg, im Rahmen einer wirtschaftlichen und sozialen Krise und der Unfähigkeit der 
Regierung, ihre Macht, durch parlamentarische Mittel zu behaupten und auszuüben. Er setzte sich 
als offizielle Ideologie in mehreren Staaten durch und kennzeichnte sich durch : radikalen 
Nationalismus, Mystizismus, Gewalttätigkeit, Machtkult (...); er setzte Folgendes voraus (...) 
bedingungslose Unterwerfung unter dem Willen der [charismatischen Führer], eine Neigung zur 
Monopolisierung aller sozialen Ebenen, die Förderung des Rassismus, in seiner antisemitischen 
und chauvinistischen Form.”                        (Enzyklopädie) 
 

Aufgaben zu den Texten: 
1. Nennen Sie das politisch-militärische Ereignis, auf das sich Quelle C beruft.  2 Punkte 
2. Nennen Sie den Staat, auf den sich Quelle A beruft.     2 Punkte 
3. Nennen Sie je eine politische Ideologie, die, zusätzlich zum Faschismus in Quelle A, 

beziehungsweise Quelle B, erwähnt wird.      6 Punkte 
4.  Nennen Sie, aus Quelle B, einen Standpunkt zum Faschismus, und unterbauen Sie ihn mit 

einer Erklärung aus dem Text.        5 Punkte 
5.  Nennen Sie, aus Quelle C, einen Standpunkt zum Faschismus, und unterbauen Sie ihn mit 

einer Erklärung aus dem Text.        5 Punkte 
6. Nennen Sie zwei Eigenschaften der europäischen Demokratie des 20. Jahrhunderts.   6 Punkte 
7.  Beschreiben Sie eine Politik, die auf kultureller Ebene im Europa der Neuzeit und/oder der 

Zeitgeschichte eingeführt wurde und nennen Sie den Staat, in dem dies geschah. 4 Punkte 
 

 
 
 
  


